
__________________________________________________Ulrike Linn / Erik Vierheller

Checkliste Modelle

Ein Fotoshooting steht bevor, und man muss die Tasche packen. Diese Checkliste ist eine 
Hilfestellung was einzupacken und mitzunehmen ist.

Einige Punkte betreffen nur die Damen.

Vorbereitung:
 Ein Friseurbesuch bzw. ein Termin in einem Kosmetikstudio einen Tag vor dem 

Shooting ist eine gute Idee.
 Bei Shootings, bei denen mehr Haut gezeigt wird, sollte das Makeup im Gesicht 

farblich nicht vom Rest des Körpers abweichen, gleichgültig wie blass der Körper im 
Winter ggf. ist.
Das gilt auch für Aufnahmen mit einem tiefen Ausschnitt.

 Eine saubere Rasur ist sicherlich selbstverständlich, wenn man sich überhaupt 
rasiert.

 Bitte kein Glitter, Flimmer oder sonstiges glänzendes Zeug auftragen.
 Vor dem Shooting nur etwas leichtes essen. Alles vermeiden, was Allergien 

auslösen kann.

Mitbringen:

Kleidung:
Grundsätzlich wird das Styling vorher abgesprochen bzw. richtet sich nach dem Thema 
oder dem Auftrag. Daher sind die hier genannten Hinweise auch nur als Empfehlung für 
allgemeine Portraits bzw. Sedcardfotos zu verstehen. Wild gemusterte, sehr dunkle oder 
sehr helle Kleidung sollte vermieden werden, es sei denn das es abgesprochen ist und die 
Ausnahmen wie unten beschrieben. Am besten mehrere Outfits einpacken und auch die 
dazugehörigen Accessoires nicht vergessen.

• Elegante Kleidung: wie Abendkleid oder „kleines Schwarzes“
• Businessdress: Kostüm oder Hosenanzug
• Freizeitkleidung
• Jeans und T-Shirt
• Schuhe: passend zur Kleidung, also sportlich oder auch Pumps (machen es beim Posen 

leichter)
• Strumpfhose oder halterlose Strümpfe
• einfache weiße/ unifarbene Bluse oder Herrenhemd
• BH´s die ein schönes Dekolletee formen 
• allgemeine Kleidung, über die das Model verfügt

Accessoirs:

• Schmuck, gerne auch lange und ausgefallene Ketten
• Handschuhe
• Hüte
• Schals oder Tücher
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Kosmetik:
Am besten alles einpacken was man so finden kann. Je mehr desto besser. Wir haben 
zwar keine Visagistenerfahrung, aber es schadet auch nichts mehr mitzubringen. Die 
Männer sollten keine Berührungsängste mit Puder haben. Ein glänzende Stirn ist einfach 
nicht schön. Trockene Haut oder spröde Lippen evtl. ein paar Tage vorher eincremen kann 
Wunder wirken.

• Lippenstift, Makeup, Lidschatten, Kajal, Puder, Mascara, zum Farbton des Makeup´s siehe 
weiter oben unter Vorbereitung

• Zahnbürste für ein strahlendes Lächeln
• ein geeigneter Spiegel sollte nicht fehlen
• Utensilien zum Abschminken
• Haarbürste, Haarspray oder Haargummi, alles was benötigt wird, um die Haare zu stylen
• Deostift

Requisiten:

Zum vereinbarten Thema sollten die dazu passenden Requisiten abgesprochen sein. Für 
allgemeine Portraits, die die Person des Models darstellen sollen, wären Requisiten aus 
dem persönlichen Umfeld mitzubringen.

Folgende Anregungen dazu wären:

• Arbeitskleidung oder Werkzeug des ausgeübten oder erlenten Berufs, evtl. kann man sich 
von einem Bekannten oder Freund eine Uniform leihen

• Gegenstände aus dem Hobby des Models wie Sportgeräte, Werkzeuge, Musikinstrumente, 
Sportkleidung, ganze Sport-Ausrüstungen

• Rauchutensilien, dabei sind Softpacks fotogener, Zigarren oder Pfeifen mit den üblichen 
Accessoirs wie Humidor, Tabakdose, Aschenbecher, usw.

• bei Büchern ist der Einband auf Fotos wichtiger als deren Inhalt
• Blumen, gerne auch langstielige

Sonstiges:

• Bademantel oder Jacke, manchmal sind Zeiten zu überbrücken die es notwendig 
machen, dass man etwas zum überziehen und Warmhalten dabei hat, auch damit 
evtl. vorhandene Kleidungsabdrücke verschwinden können

• Ein Handtuch und ein Fön sind auch keine schlechte Idee
• Die Kleidung, Requisiten und Accessoirs vorher am Spiegel ausprobieren und 

zusammen stellen ist eine gute Idee.
• Am Vortag bitte keinen Solariumbesuch.

Aktaufnahmen:

• Körperrasur oder gar Intimrasur sollte am Vortag stattfinden, besonders dann, wenn 
man sich ansonsten nicht regelmäßig rasiert

• bereits auf dem Weg zum Shooting sollte man daran denken keine Kleidung zu 
tragen, die einschneidet oder anderweitig Abdrücke hinterlässt, das gilt auch für 
Bademoden- oder Dessous-Fotos


